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Eine Eilte schwimmt  a u f  d e m  Fluss h e r u m  u n d  pjlirrt. D;i k o m m t  e in  
Krokodil geschwommen- u n d  fragt:  «He, Entchen; wieso heulst  du  
denn?»  «Huhu,  schluchz, ich weiss  nicht,  w e r  ich bin, ich.weiss n icht ,  
w a s  ich b i n  . . .  heul, flenn.» «Na d u  bis t  natür l ich e ine  Ente», sag t  d a s  
Krokodil «schau doch,  e s  ist g a n z  einfach': gelber  Schnabel ,  Federn 
u n d  Schwimmhäu te  zwischen d e n  Zehen,  e ine  Ente bist du!» 
«Oooh, toi!, j u h u ,  ich b i n  e ine  Ente», f reut  sich die Ente u n d  f rag t :  
«Aber s a g  mal, w a s  bist d e n n  du?» «Rate mal», sagt  das  Krokodil. «Tja» 
sag t  die Eilte. «Kurze Beine, grosse  Klappe, Lederjacke, und  Fussball  
spielen kanns t  d u  a u c h  nicht!  . . .  bist d u  e t w a  . . .  Italicner?» 

H a n s p e t e r  N iede re r  
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Frosch u n d  Storch treffen sich a u f  e iner  Wiese. «Was frisst du  e igen t 
lich?», fragt d e r  Storch. «Fliegen», sagt  d e r  Frosch. «Und was  frisst 
du?» «Frösche», antworte t  der  Storch. Da lacht d e r  Frosch t rocken-und 
blickt sich um:  «Frösche? Ja, gibts  denn  hier  überhaupt  welche?» 

A n i t a  Tschü t sche r  

Eine Maus  trifft e inen  Adler u n d  sagt  zu ihm: «Wie schön  muss  es  
sein,  wie du  in den  Lüften z u  schweben.  Das möchte  ich auch  e inmal  
erleben.» Sagt  d e r  Adler z u r  Maus:  «Schlüpf mi r  rückwärts  h in ten  h in 
ein.» Und sie heben a b  in die Lüfte. Die Maus erkundigt  sich' lailfcnd 
wie  hoch-sie fliegen. 100 Meter, 200  Meter, die Maus  ist beeindruckt .  
Nach e iner  Weile erkundigt  sich die Maus  wieder  und  d e r  Adler s a g t :  
«Wir sind je tz t  1000 Meter  hoch.» Da sagt die Maus:  «Mach je tz t  bi t te  
n u r  keinen iScheissi»! 

A n d r e  W y m a n n  
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Weitere Wi t ze  un ter   www.volksblatt . l i.   Momen tan  s ind DI Witze  a u f  
der  Homepage  vorhanden.  
Ausserdem f i n d e n  S ie  bei uns  a u f  der  / i i f c n i e i s e i i e  Bilder von L IHGA-
Bcsucliern.  
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Bienen an der LIHGA 
Das Projekt «Spiee Bees in Space» besser kennenlernen 

Nicht  n u r  Menschen,  Geräte u n d  Bit-  • 
d c r g i b t  .es  an  der LIHGA, auch B ie 
nen s i n d  an  der H a n d c l s r  und  Gcwcr-
bcausstel lung anzutreffen. Die Schüler  
des Liechtensteinischen G y m n a s i u m s  
präsent ieren am. S t a n d  ihres Haupt-'  
sponsors ,  der  VP-Bank ,  i h r  nSpice 
Bees in Spaec>-Projckt. A m  f u t u r i s t i 
schen gestal te tem S t a n d  können  s ich  
d ie  LIHGA-Besucher  über Inforinati-
onstafe ln  in das Weltraumprojekt  e in 
lesen. A u s s e r d e m  gibt es  be im 
Glücksrad tolle Preise z u  gewinnen :  
Badetuch,  Sparfrösche,  Rucksack .  
S t o p p u h r  u n d  tolle Bienen-Brötchen.  
*Unser Z i e l  a n  der  LIHGA ist, d ie  
Leute über' unser  Projekt z u  in formie
ren u n d  einen Bogen z u  unserem • 
Hauptspons'or z u  spannen», sag t  A d i -
nii Seeger. Die  a m  meis ten  gestellte 
Frage a n  der LIHGA ist: Wann ist  
endlich der  Start?3>l:r ist wegen t ech
n i schen  Probleme a u f  J a n u a r  verscho
ben worden», sag t .Adina  Seeger. H o f 
f e n  wir, dass  die Carpcntcrbiencn 
endlich Wel traum h i ß  s chnuppern  
können.  . (Bild: m a n u )  
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KBA: Lust auf Indisch? 
VADUZ: Wi r  kochen u n d  gemessen  in 
kleinen Gruppen Spezialitäten a u s  In 
dien! Der Kurs dauert jeweils  e i n e n  
Abend a 3 S tunden u n d  findet a m  Mitt
woch, d e n  18. und  a m  Mittwoch, den 
25. September von  18 bis 21 Uhr  in den  
Räumlichkeiten d e r  KBA, Bcckagässli 6 ,  
Vaduz, statt. Die Kurskosten bet ragen 
CHE" 30.- ,  für das  Material werden CHF 
6 . -  berechnet .  Kursleiterin ist Gerti Os-
pelt. Wil lkommen sind M ä n n e r  u n d  
Frauen aller Altersgruppen aus  d e m  I n -
u n d  Ausland! Anmeldungen u n d  Infor

mat ionen bei der  Kontäkt-  u n d  Bera
tungsstelle Alter (KBA), Beckagässli 6, 
5490  Vaduz, Tel. 237 6 5  65. K B A  

Mitarbeiterführung 
mit Erfolg 
SCHAAN: Am Freitag, d e n  20. S e p t e m 
ber, findet von'B.GO^bis 17.30 Uhr  im  
Haus  Stcin-Egerta in Schaan  e in  T a 
gesseminar  mit Dr. F ranz  Hccb z u m  
T h e m a  «Mitarbeiterführung mit Erfolg» 
statt .  Veranstalter s ind Erwachsenen
b i ldung Stcin-Egerta 'soWie die. GWK. 

.Es  liegt weniger  a n  d e n  M i t a r b e i t e r 

innen,  sonde rn  a n  u n s  selber, w e n n  
Auft räge  nicht  wie  vorgesehen er le
digt, die laufende Arbeit n i ch t . o rden t 
lich ausgeführt," o d e r  wicht ige A u f g a 
ben u n d  Projekte nicht  wie  gep l an t  

. realisiert werden.  Sie er fahren  im Kurs, 
wie  Auft räge  klar  erteilt, F ü h r u n g s g e 
spräche z u r  Förderung d e r  Mitarbei-
ter/-inrien geführt ,  u n d  t ro tz  d e r  t äg l i -

, chen. B t l a s tungen -e in  pos i t ives  F ü h -
rungs-  u n d  Betriebsklima geschaf fen ,  
werden k a n n .  Auskünf t e  u n d  A n m e l 
d u n g  . bei. d e r  Erwachsenenbi ldung  
Stcin-Egerta in Schaan,  Tel. 232 4 8  2 2  
(öder p e r  E-Mail:   info@stein-egerta . l i) .  

Sicherheit im Alter 
Die Landespolizei an der LIHGA 
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Über das Thema «Sicherheit i m  Alter» diskut ier ten:  v. I. M a r k u s  Sent i ,  Modera
tion, Gabriel Hoop, C h e f  VEP Landespolizei,  A g n e s  Schuler, Balzers, Paul 
Büchel, Gamprin ,  S te fan  Marxer, Gruppenlei ter  Landespolizei.  (Bild: m a n u )  

SCHAAN: J e  ä l t e r  u n d  unbeweg l i che r  
w i r  w e r d e n ,  desto  u n s i c h e r e r  u n d  
ängs t l i che r  füh len  w i r  uns .  Der  g e 
s t r ige  A b e n d  w u r d e  u n t e r  d e m  M o t t o  
«Sicherhei t  i m  Alter» be im L a n d e s -
po l i ze i -L ihgas tand  d u r c h g e f ü h r t .  

Gabriel Hoop g a b  e inen Überblick 
ü b e r  a l lgemeine  Vorbeugcmassnah-
m e n  u n d  schilderte d e n  polizeilichen 
Ablauf, w e n n  e ine  Person vermisst 
wird. Ein Thema w a r  a u c h  die e igene '  
u n d  die Sicherheit  Ande re r  im Stras^ 
senverkehr.  W a n n  sollte ich meinen  
Führerschein  abgeben?  Stephan Mar 
xer, Gruppenle i te r  Sicherhei t  r ä t  den  
äl teren Leuten, sich v o n  Hausierern e i 
n e n  Ausweis '  zeigen z u  lassen oder  
n icht  a u f  Tricks wie  vorgetäuschte  
O h n m ä c h t e n  hereinzufal len,  v o r  Ver
lassen d e s  Hauses  Türen  u n d  Fenstern 
schlicssen, d e n  Hausschlüssel nicht zu  
deponieren,  w ie  z.B. n i ch t  u n t e r  d e n  
Fussabstreifer  z u  legen. Sicherheit  b ie
te t  auch,  wenri  m a n  m i t  Nachbarn  e in  
gu tes  Verhältnis pflegt,  a u f  f remde 
Personen in d e r  Nachbarschaf t  ach te t  
u n d  ve rdäch t ige  W a h r n e h m u n g e n  s o 

for t  d e r  Polizei mitteil t .  
Büchel Paul v o n  d e r  Kontaktstel le  

Bera tung  Älterer (KBA) g a b  e in ige  
Tipps, wie sich e ine  Person - d ies  gilt 
natür l ich nicht n u r  fü r  Ältere  - i n  Be
z u g  a u f  Diebstahl o d e r  Abluchsen  v o n  
Geld schü tzen  k a n n ,  z.B. A u s z a h l u n g  
d e r  AHV a u f  e in  Konto,  bargeldloser  
Zah lungsverkehr  u .a .m.  Lasse ich mich  
a u f  so g e n a n n t e n  «Kaffeefahrten» z u  
e inem Kauf  überreden? Wo b e w a h r e  
ich meinen S c h m u c k  auf?  A g n e s  • 
Schuler  g ründe te  1985 d ie  Sen io ren 
w a n d e r u n g  u n d  führt  diese seit  d ieser  
Zeit  als Leiterin z u s a m m e n  mi t  a n d e 
ren  Leitern die wöchen t l i chen  W a n d e 
r u n g e n  durch.  Heute,. 12. Sep tember  
wi rd  e s  d ie  875.  Wanderung .  Sie n e n 
n e n  sich «Gipfelstürmer» u n d  w e r  so l 
che. erstürmt,  bleibt fit u n d  fühlt  s ich 
a u c h  n o c h  im Alter  sicher. Der Älteste,  
d e r  j e d e  Woche  «mitstürmt» ist s o  a u c h  
n u r  92.- A l t  ist m a n  erst, w e n n  m a n  
s ich al t  fühl t !  

Heu te  Donners tag ,  u m  17.00 U h r  
wi rd  ü b e r  behördl iche Reakt ionen u n d  
Möglichkei ten bei  Missbrauch v o n  A l 
kohol  u n d  Drogen diskut ier t .  
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